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1 Grundsätzliches 
Bei dem vorliegenden Dokument handelt es sich nur um eine Kurzreferenz zum Shopsystem Shopweezle. Daher
werden nicht alle Menüpunkte ausführlich besprochen. Hier soll nur der schnelle Einstieg vereinfacht werden.
Weitere und genauere Informationen erhalten Sie

1. im vollständigen Handbuch,

2. im Online-Handbuch unter http://www.shopwiesel.de/_handbuch/

3. im Forum unter http://www.shopwiesel.de/forum/

4. per Email an support@shopwiesel.de

Das Shopweezle-Team ist immer offen für neue und konstruktive Ideen. Sollten Sie also Hinweise und Einfälle
haben oder Fehler finden - nobody ist perfekt ;-) - lassen Sie es uns wissen: support@shopwiesel.de.

Bitte folgen Sie der Reihenfolge wie diese Kurzanleitung aufgebaut ist. Auch wenn sich mancher Zwischenschritt
nicht auf den ersten Blick erschließt, so ist es insgesamt doch der kürzeste Weg das Shopweezle einzurichten.

2 Erste Schritte

2.1 Systemvoraussetzungen

Sie benötigen für das Shopsystem Shopweezle mindestens:

eine PHP-Version, die neuer ist als 4.06. Aktuell ist heute, Anfang Oktober 2003 die Version 4.3.4,

eine Datenbank MySQL oder MS-SQL 2000,

einen Webserver mit mind. 2MB Speicherplatz. Der Speicherplatzbedarf ist vor allem von der Anzahl der 
Bilder die Sie im Shop für die Artikel verwenden wollen. Wenn Sie auch die Uploadfunktionen verwenden
wollen, wird zusätzlicher Speicherplatz für Dateien gebraucht, die von Ihren Kunden hochgeladen werden.
Die Serversoftware selbst ist nach unseren bisherigen Erfahrungen unerheblich.

Wenn Sie eine andere Datenbank verwenden wollen oder sonst Fragen zu den Systemvoraussetzungen haben 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. In den allermeisten Fällen sind Sie an die Vorgaben Ihres
Internethosters gebunden und können diese nicht selbst ändern außer durch den Wechsel zu einem anderen
Anbieter.

Für die grafische Anzeige der Statistiken wird zusätzlich die GD-Library erwartet, die bei den meisten Hosting-
Anbietern installiert ist. Letztlich ist die Funktion des Shops aber auch ohne die Statistik-Grafiken gewährleistet.
Die Statistiken werden dann nur als Text angezeigt.

Empfohlen ist der Einsatz des Zend Optimizers. Häufig spricht die Installation dieser Software für die Qualität des
Internethosters. Details zum Optimizer finden Sie in Anhang A. 

Achten Sie bei der Auswahl Ihres Webhosters nicht nur auf den Preis seiner Angebote, sondern vor allem auf die
Stabilität seiner Leistungen. Dauerhaft gute Performance und hohe Verfügbarkeit ist nicht immer zum 
Dumpingpreis erhältlich.

Ein weiteres Auswahlkriterium ist eine verschlüsselte, sichere Verbindung. Es wird dringend empfohlen, dass Sie
Ihren Shop auf HTTPS-Server betrieben. Ihre Kunden werden dieses Sicherheits-Feature zu schätzen wissen.

2.2 Installation 

Laden Sie zunächst ein Archiv des Shopweezles aus dem Internet. Sie finden alle Archive unter
http://download.shopwiesel.de
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Abb. 1: Übersicht der Downloadseite

Für die Installation der Vollversion benötigen Sie eine Kundennummer und eine Registriernummer. Beides
erhalten Sie zusammen mit der Rechnung.

Die Demo-Version funktioniert nur eine begrenzte Zeit.

Beide Versionen funktionieren nur, wenn auf Ihrer Webserver-Umgebung bereits der kostenlose Zend-Optimizer
installiert ist. Weitere Hinweise zum Zend-Optimizer finden Sie im Anhang A.

Nach dem Sie das Archiv heruntergeladen haben, entpacken Sie es mit einem Komprimierungsprogamm wie
StuffIt, Winzip oder Tar.

tar -czf <archivname>.tar.gz 

Laden Sie die entpackten Dateien auf Ihren Webspace hoch und rufen Sie mit dem Browser
http://path/to/shopweezle/admin/install_demo.php auf, wenn Sie eine Demoversion installieren wollen. Für die 
Vollversion rufen Sie http://path/to/shopweezle/admin/install.php auf, wobei Sie natürlich path/to/shopweezle
durch Ihre Domain und das Installationsverzeichnis ersetzen. Das Ergebnis des Aufrufs sollte wie in Abbildung 2
aussehen.

In der Version Standard können Sie die Sprache für dieser Seite auswählen, bei Starter ist die Sprache
festeingestellt. Sie finden auch einen Link zur Datei README.txt.

Tragen Sie in dieses Formular die Zugangsdaten für Ihre Datenbank ein. Sie erhalten diese Zugangsdaten von
Ihrem Provider. Die Felder, die mit einem roten Sternchen gekennzeichnet sind, müssen ausgefüllt werden.

Die Felder KundenNr. und Registrier-Nr. sind nur bei der Vollversion auszufüllen.
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Abb. 2: Problemlose Installation

Der Prefix für Tabellennamen sollte angegeben werden, wenn noch weitere Tabellen anderer PHP-Anwendungen
in der gleichen Datenbank abgelegt sind, damit es keine doppelten Tabellenamen gibt. Solche Dopplungen
würden unweigerlich zu Fehlern sowohl im Shopweezle als auch der anderen Anwendung führen. 

Ob Sie die Checkbox Datenbank anlegen aktivieren müssen oder nicht hängt davon ab, ob die gewünschte
Datenbank, in der Shopweezle installiert werden soll, schon exisitert oder. Im Zweifelsfall fragen Sie bitte bei
Ihrem Provider nach. 

Bei der Erstinstallation müssen Sie die Checkbox Tabellen erstellen aktivieren. Beachten Sie, dass alle
Shoptabellen dabei gelöscht werden.

Die Checkbox Länder importieren erspart Ihnen das Anlegen der verschiedenen Länder von Hand über
die Administration. Eine Liste der Länder finden Sie in Anhang B. Auch hier wieder die Warnung, dass alle
existierenden Länderinformationen gelöscht werden. Der Import ist also keine gute Idee für einen Shop, der
bereits in Betrieb ist. 

Mit der aktivierten Checkbox Beispieldaten importieren werden bei der Installation Beispielkategorien
und Artikel angelegt, wie Sie sie eventuell schon vom offiziellen Onlinedemo unter
http://demo.shopwiesel.de her kennen. Diese Beispiel-Artikel und -Kategorien erleichtern den Einstieg und
das Testen. Bereits vorhandene Daten des Shops werden dabei gelöscht.

Wenn Sie die Zugangsdaten für den Datenbankzugriff eingegeben haben und Checkboxen ausgewählt haben,
klicken Sie auf Eintragen. Das Skript versucht nun, die gewünschten Aktionen auszuführen. Im folgenden
Abschnitt finden Sie einige Fehler, die vor oder während der Installation auftreten können.
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Wenn die Installation erfolgreich und fehlerfrei war erscheint anstelle des Buttons Eintragen ein Link
Administration starten. Die Zugangsdaten nach der Installation sind Adminnummer 1 mit dem
Passwort master. Für ein erfolgreiches Login müssen Sie Cookies erlauben. Es wird empfohlen auch
JavaScript zu aktivieren, da diese Skriptsprache an vielen Stellen verwendet wurde um die Arbeit des
Administrators zu vereinfachen. Einige externe Fenster werden ebenfalls mit JavaScript geöffnet.

Nach der erfolgreichen Installation sollten Sie die Dateien install.php, install_demo.php aus dem
Verzeichnis /admin/ und mysql_weezle.php aus dem Verzeichnis /admin/doc/ löschen. Sonst könnte 
jemand die Datei erneut aufrufen und die Datenbankeinstellungen und sogar die Daten löschen.

2.3 Mögliche Fehler(meldungen)

2.3.1 Dateirechte 

Abb 3. Eine Datei ist schreibgeschützt

Das Installationsskript prüft, ob bestimmte Dateien schreibgeschützt sind und gibt eine entsprechende Meldung 
aus, wenn dies der Fall ist. Bei Verzeichnissen wird auch deren Inhalt geprüft.

Für rot angezeigten Dateien bzw. Verzeichnisse müssen Sie die Dateirechte von Hand korrigieren. In den
meisten Fällen wird Ihnen dabei das FTP-Programm helfen, mit dem Sie die Dateien auch hochgeladen haben.

Auf der sicheren Seite, dass die Installation funktioniert, sind Sie mit den folgenden Dateirechten:

chmod 0777 /template 
chmod 0666 /template/* 
chmod 0777 /images 
chmod 0777 /upload 
chmod 0777 /css 
chmod 0666 /css/* 
chmod 0666 config* 
chmod 0666 owner.inc.php 
chmod 0777 /admin 
chmod 0666 /admin/config* 

Im Einzelfall können weniger Rechte ausreichen.
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2.3.2 „Keine Kundennummer angegeben.“ 

Sie haben vergessen eine Kunden- bzw. Reseller-ID anzugeben. Tragen Sie diese Nummer ein das
entsprechende Feld ein und klicken Sie noch einmal auf Eintragen.

Sie finden Ihre Kundennummer auf Ihrer Rechnung.

Dieser Fehler kann nur bei der Vollversion auftreten. Ansonsten wenden Sie sich bitte an den Support.

2.3.3 „Keine Registriernummer angegeben.“ 

Sie haben vergessen eine Registriernummer anzugeben. Tragen Sie diese Nummer ein das entsprechende Feld
ein und klicken Sie noch einmal auf Eintragen.

Sie finden die Registriernummer auf Ihrer Rechnung zum Beispiel:

SWSD13-63557-A4A16-766QO-YNBLP

Als Reseller haben Sie bereits eine Liste mit verschiedenen Reg.-Nr. Wählen Sie eine Nummer aus dieser Liste
aus. Beachten Sie, dass die Nummern - ähnlich wie TAN-Nummern - nur einmal funktionieren.

Dieser Fehler kann nur bei der Vollversion auftreten. Ansonsten wenden Sie sich bitte an den Support.

2.3.4 „Diese Registrier-Nr. gehrt zu einer anderen Shopweezle-Version.“

Registriernummern für die Starter-Version beginnen mit SWSR (= ShopWeezleStarteR), die für die Standard-
Version mit SWSD (ShopWeezleStandarD).

Geben Sie eine Registriernummer passend zur gewünschten Installation/Archiv an. Die zuvor falsch verwendete
Nummer wird nicht deaktiviert.

2.3.5  „Konnte Produktdaten nicht prüfen.“ 

Wenn das Installationsskript die Produktdaten nicht prüfen kann, liegt es entweder daran, dass unsere beiden
Server, auf denen die Daten geprüft werden können, offline sind. Bitte versuchen Sie die Installation später noch
einmal oder wenden Sie sich an den Support.

Die andere Möglichkeit ist, dass das Skript nicht online gehen kann, um unsere Server zu erreichen. Bitte wenden
Sie sich in diesem Fall ebenfalls an unseren Support.

2.3.6 „Falsche KundenNr./Reseller-ID“

Jede Registriernummer ist speziell für eine Kundennummer bzw. Reseller-ID erzeugt wurden. Vermutlich haben
Sie sich bei einer der beiden Eingaben vertippt. Bitte kontrollieren Sie die Eingaben und versuchen Sie es noch
erneut.

Wenn alles nichts hilft, wenden Sie sich bitte an den Support. Wir werden Ihre Produktdaten prüfen.

2.3.7 „Falsche Reg.-Nr.“

Die Registriernummer ist bereits deaktiviert, dass heißt verwendet. Wählen Sie die nächste Nummer von Ihrer
Liste. Wenn Sie der Meinung sind, dass die Fehlermeldung falsch ist, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. 

2.3.8 „Inaktive KundenNr./Reseller-ID“

Die KundenNr. bzw. Reseller-ID wurde von uns deaktiviert. Bitte kontaktieren Sie den Support.
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3 Einrichtung 

3.1 Startseite und Schnellzugriff

Nach der erfolgreichen Installation und dem ersten Login gelangen Sie direkt zur Startseite der Administration
und ein Bild wie in Abbildung 4 sollte sich Ihnen bieten.

Abb. 4: Schnellzugriff - die Startseite der Administration

In der Abbildung sind fünf wichtige Stellen gekennzeichnet, die innerhalb der Administrationsbereiches immer
erreichbar sind:

1. Ein Link, der Sie von jeder Stelle der Administration wieder auf die Administrations-Startseite zurückbringt.

2. Vier Dropdown-Menüs, hinter denen sich die tiefergehenden Administrationsmöglichkeiten verbergen.

3. Mit dem Link Shop aufrufen erhalten Sie Ihren Shop in einem neuen Browserfenster.

4. In der Standard-Version des Shopweezles haben Sie eine Sprachauswahl innerhalb der Administration.
Klicken Sie auf eine Grafik, um zur zugehörigen Sprache zu wechseln. Beim Login wird die eingestellte
Standardsprache verwendet. Siehe Kontrollzentrum -> Systemeinstellungen

5. Der schlichte Link logout meldet Sie nach dem Ende Ihrer administrativen Tätigkeit in der Administration
ab. Aus Sicherheitsgründen sollten Sie die Administration immer über diesen Link verlassen. Links davon
stehen Vor- und Nachname des aktuell angemeldeten Benutzers.

Die Links Handbuch aufrufen öffnen die aktuelle Fassung des Online-Handbuches in einem neuen
Browserfenster.  Die URL des Handbuches ist http://www.shopwiesel.de/_handbuch/. Zusätzlich finden
Sie als Hilfe am unteren Ende jedes Dropdown-Menüs einen Punkt LISTE/KURZINFO, der alle Menüpunkte
auflistet und mit einem Satz beschreibt. 
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Abb. 5: Unterster Punkt im Dropdown beherbergt eine Übersicht

Der eigentliche Schnellzugriff ist in Abbildung 6 zu sehen. In diesem Kasten sind die wichtigsten Funktionen
zusammengefasst, die nach den bisherigen Erfahrungen häufig gebraucht werden.

Abb. 6: Fünf wichtige Funktionen für die tägliche Arbeit

Mit Punkt 1 gelangen Sie direkt in die Artikeladministration. Das Suchformular entspricht dem von Artikel
(single) aus dem Dropdown Waren & Wirtschaft. Sie können direkt nach Artikelnummern und
-bezeichnungen suchen oder sich die Artikel einer bestimmten Kategorie anzeigen lassen.

Der Punkt 2 bieten schnellen Zugriff auf die Kundendaten. Neben der Suchfunktion können Sie mit dem Link
Startseite ändern die Standardseite ändern, die jeder Kunde beim Betreten des Shops angezeigt
bekommt.

Die Links zu Artikel- und Monatstatistiken bei Punkt 3 führen Sie direkt zu den entsprechenden.
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Mit dem Link bei Punkt 4 soll Ihnen der Weg zum Artikelimport aus CSV-Dateien abgekürzt werden.
Normalerweise erreichen Sie die gleiche Stelle im System über das Dropdown-Menü Kontrollzentrum ->
Datenaustausch und wählen dann Import.

Einen Überblick über aktuelle Bestellungen erhalten Sie bei Punkt 5 dem Link Bestellungen. Der Link
entspricht dem gleichnamigen Menüpunkt im Dropdown-Menü Waren & Wirtschaft.

3.2 Kontrollzentrum 

3.2.1 Organisation 

Der erste Weg nach einer Neuinstallation sollte Sie aus Sicherheitsgründen direkt zum Menüpunkt
Kontrollzentrum -> Organisation führen. Hier können Sie das Passwort des Administrators ändern.
Nur der Benutzer mit der Admin-Nummer 1 hat überhaupt die Möglichkeit dazu. Die Eingabefelder, die mit einem
roten Sternchen gekennzeichnet sind, müssen ausgefüllt werden.

Abb 7: Administrator-Paßwort ändern

Neben dem Eingabefeld Neues Passwort finden Sie einen Vorschlag, wie das neue Passwort lauten
könnten. Der Vorschlag wird bei jedem Aufruf der Organisationsseite nach dem Zufallsprinzip neu erzeugt.

3.2.2 Sprachen (nur Version Standard)

Der nächste Schritt sollte eine Auswahl der Sprachen sein, die im Shop zur Verfügung stehen sollen. Natürlich
können Sie sich jeder Zeit ‚umentscheiden’. Wenn jedoch von Anfang an feststeht, dass Sie mehrere Sprachen
anbieten wollen, sollten Sie gleich mit all diesen Sprachen beginnen.

Jede Sprache kann ein- und ausgeschaltet und sind damit sichtbar für Ihren Kunden oder nicht. In der 
Administration werden nur aktive - also sichtbare Sprachen - angezeigt, wenn sprachabhängige Information zu
erfassen sind. Dadurch wird die Übersicht verbessert.

Um eine Sprache einzuschalten aktivieren Sie die Checkbox und klicken Sie auf Ändern.

Damit Ihre Kunden alle aktiven Sprachen auswählen können, müssen Sie ihnen auch erlauben, die Sprache
umzuschalten. Diese Option finden Sie im Menü Systemeinstellungen.
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Abb. 8: Sprachen ein- und ausschalten

Im Überblick über die Sprachen finden Sie folgende Werte:

ID: ein numerischer Wert. Sie benötigen diesen Wert, wenn Sie Shopweezle mit einer bestimmten Sprache
aufrufen wollen, die nicht die Standardsprache ist. Angenommen die Standardsprache ist Deutsch und Sie
wollen Shopweezle in Englisch aufrufen, so verwenden Sie den folgenden Link:
http://path/to/shopweezle/index.php?langID=2. Details zur Standardsprache finden Sie im
Abschnitt Systemeinstellungen.

Eine Kurzform der Sprache, die zwei kleinen Buchstaben besteht. Dieses Kürzel wird sowohl bei den
Sprachdateien als auch beim Template xhead verwendet. Sie finden es auch an einigen Stellen der
Administration wieder.

Den Dateinamen der Sprachdatei finden Sie in der nächsten Spalte. In dieser Datei können Sie bestimmte
Systemtexte ändern. Die Texte sind allgemein gehalten und müssen nicht unbedingt geändert werden. Ein 
Ausschnitt aus der Datei de.inc.php aus dem Verzeichnis /lang/:

...
$main_1="Es sind "; 
$main_2=" Artikel im Warenkorb."; 
$main_3="Summe:";
$main_4="Warenkorb anzeigen"; 
$main_5="Der Warenkorb ist leer."; 
$main_6="Details";
$main_7="Art.Nr.";
$main_8="Preis";
$main_9="Anzahl";
...

In der folgenden Spalte finden Sie den vollständigen Namen der Sprache wie er auch in Dropdown-Menüs
angezeigt wird.

Die Grafik in der nächsten Spalte ist nur die grafische Darstellung für die Sprachumschaltung. Sie finden die
Grafiken im Verzeichnis /img/. Sie heißen de.gif, en.gif usw. Auch hier wird wieder das Sprachkürzel
verwendet. Im gleichen Verzeichnis finden Sie auch weitere Sprachabhängige Grafiken. Alle Grafiken können
sie mit anderen gleichen Namens ersetzen.

Derzeit ist es nicht möglich, dass sie selbst weitere Sprachen hinzufügen. Ein entsprechendes Tool zur
Übersetzung ist aber in Arbeit. Wenn Sie noch vor dessen Fertigstellung eine andere Sprache einbinden wollen,
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.
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3.2.3 Texte 

Neben den Sprachdateien, die vor allem allgemeine Texte enthalten, sind für den Shopbetrieb noch weitere Texte
zum Beispiel für Emails nötig. Da jedem Shopbetreiber die Möglichkeit gegeben werden soll, diese Texte
individuell zu gestalten, finden Sie im Kontrollzentrum -> Texte ein Frontend dafür.

Bei einer Neuinstallation sind keine Werte eingetragen. Daher ist es zwingend erforderlich, dass Sie alle Texte
angeben, bevor Sie Ihr Shopweezle öffentlich in Betrieb nehmen, Ansonsten bleiben zum Beispiel die
Bestellemail und die Email für Neuregistrierung leer. 

Abb. 9: Menüpunkt Texte im Kontrollzentrum und seine Sprachauswahl

Bei Emails einzeiliges Eingabefeld für Betreff und großes Feld für die Emailnachricht.

Fußzeile und Dankes Text sind einfache Texte, die im Shop angezeigt werden und sind deshalb ohne
Betreffzeile.
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Abb. 10: Der aktuell zu ändernde Text ist gelb markiert.

3.2.4 Versandarten

Abb. 11: Im Dropdown Waren & Wirtschaft finden Sie die Versandarten

Abb. 12: Der aktuell zu ändernde Versandart ist gelb hinterlegt.

Je Land und Sprache festlegen. Mindestens 0 [kg] und 0 [EUR] angeben.

3.2.5 Zahlungsweisen
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Abb. 13: Im Menü Waren & Wirtschaft finden Sie die Zahlungsweisen

Abb. 14: Der aktuell zu ändernde Zahlungsweise ist gelb markiert.

Je Kundengruppe, Land und Sprache festlegen

3.2.6 Systemeinstellungen

4 Tipps und Tricks

4.1 Keywords und Suchmaschinen

4.2 Warenkorb-Grafik 

4.3 Admin-Startseite 
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5 Anhang A

5.1 Zend Optimizer

5.1.1 Was ist Zend Optimizer? 

Zend Optimizer ist ein Produkt der der Firma Zend Technologies Ltd. (http://www.zend.com).

Zend Technologies Ltd. ist eine führende Software-Firma und international anerkannte Größe in PHP.  Die Firma
stellt eine komplette Plattform zur Verfügung, die dem schnell wachsenden Markt der PHP-Anwender ermöglicht,
ihre PHP-Anwendungen zu entwickeln und zu schützen.

Die Gründer von Zend sind die Entwickler von PHP 4 und der Zend-Engine 1.0, auf dem alle aktuellen PHP-
Versionen aufbauen.  Zend ist auch federführend beim Design und der Entwicklung von PHP 5 und der Zend
Engine 2.0. 

Der Zend-Optimizer ist eine kostenlose Anwendung, die es ermöglicht Dateien auszuführen, die durch den Zend
Encoder und den Zend SafeGuard kodiert wurden.

Die Ausführungsgeschwindigkeit von PHP-Skripten wird bis zu 40% erhöht.

Sie finden den Download für verschiedene Betriebsysteme unter http://www.zend.com. Die Installation ist sehr
einfach und problemlos, sofern Sie über die entsprechenden Berechtigungen auf dem Server verfügen. Falls
Ihnen die Berechtigung fehlt, Zend Optimizer zu installieren, wenden Sie sich bitte an Ihren Provider oder
sprechen Sie mit uns, damit wir Ihnen eine Demoversion auf einem unserer Server einrichten, entsprechenden
Webspace aus unseren Hosting-Angeboten anbieten oder einen anderen Provider empfehlen.

5.1.2 Wie erfahre ich, ob Zend Optimizer installiert ist? 

Erstellen Sie Kwrite, Notpad oder einem anderen Texteditor Ihrer Wahl eine Textdatei mit dem Namen
phpinfo.php. Der Inhalt der Datei sind nur die folgenden drei Zeilen:

<?php
phpinfo();
?>

Laden Sie diese Datei auf Ihren Webspace und rufen Sie diese Datei mit Ihrem Browser auf. Sie erhalten eine
komplette Information über alle Parameter der PHP-Installation. Die entscheidenen Ausschnitte dieser Ausgabe
finden Sie in der folgenden Abbildung:
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5.1.3 Was tun, wenn Zend Optimizer nicht installiert ist / werden kann?

Die Demo-Version können Sie dann überhaupt nicht verwenden. Bitte bestellen Sie dann kostenlos und
unverbindlich über unsere Webseite http://www.shopwiesel.de einen Demoshop. Wir installieren dann Ihren
persönlichen Testshop und Sie müssen sich um nichts kümmern.

Für die Vollversion nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Wir finden eine Lösung.

6 Anhang B

6.1 Länderliste 

Die folgenden Länder werden ins System eingepflegt, wenn die Checkbox Länder importieren bei der Installation
aktiviert ist. 
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Angola Greece Oman
Argentina Hong Kong Pakistan
Armenia Hungary Philippines
Australia India Poland
Austria Indonesia Portugal
Azerbaijan Ireland Qatar
Bahrain Israel Romania
Bangladesh Italy Russian Fed.
Belgium Japan Saudi Arabia
Bermuda Jordan Senegal
Bhutan Kuwait Singapore
Brazil Kyrgyzstan Slovenia
Brunei Lao Solomon Island
Cambodia Lesotho South Africa
Canada Liechtenstein Spain
Cayman Islands Luxembourg Sri Lanka
China, Mainland Macau Sweden
Colombia Macedonia Switzerland
Congo Malaysia Taiwan
Cyprus Maldives Thailand
Czech Republic Mauritius Tunisia
Denmark Mexico Turkey
Deutschland Moldova Turkmenistan
Djibouti Mongolia U.A.E.
Egypt Nauru United Kingdom
Estonia Nepal United States
Ethiopia Neth. Antilles Uzbekistan
Fiji Netherlands Vanuatu
Finland New Zealand Vietnam
France Nigeria Zimbabwe
Ghana Norway


